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Herren Kreisklasse A Gruppe 2

SG-Hambrücken/Weiher III : TV Kirrlach III 
Freitag, 24.03.2023, 20:15 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei SG-Hambrücken/Weiher III

Auch dank der ungeschlagenen Heemann und Weiler konnte SG-Hambrücken/Weiher III das
Heimspiel gegen den TV Kirrlach III in der Herren Kreisklasse A Gruppe 2 mit 9:4 für sich
entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 13. Saisonspiel, in dem beide Teams mit
Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern,
dass Udo Heemann den finalen Punkt holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Wenig Chancen ließen Steska /
Heemann beim 3:0 ihren Gegnern Hobohm / Hoffmann. Die richtige Herangehensweise hatten Bellm
/ Weiler beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Kamuf / Löhlein ab dem ersten Ballwechsel.
Da gab es nichts zu rütteln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Friedrich / Beyerle die Gastspieler Meyer /
Maier in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein
souveräner Sieg. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Kaum gefährdet war der Erfolg in
drei Sätzen von Rainer Bellm gegen Rüdiger Kamuf. Unglücklich war André Steska nachfolgend in
der Partie gegen Torsten Hobohm, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Steffen Weiler holte wiederum mit einem 11:5, 3:11, 11:2, 11:4
gegen Elke Meyer einen Punkt für sein Team. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Udo
Heemann beim 12:10, 11:8, 11:8 gegen Andreas Löhlein und gestaltete die auf dem Papier anhand
der TTR-Werte knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1.
Beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Werner Hoffmann zeigte Markus Friedrich
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Lange umkämpft war derweil das Spiel zwischen Hans
Beyerle und Dieter Maier, bevor sich der Gastspieler mit 11:13, 11:5, 7:11, 11:6, 10:12 durchsetzte.
Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das
Einzel insgesamt war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler SG-Hambrücken/Weiher III
und des TV Kirrlach III. Das folgende Einzel zwischen Rainer Bellm und Torsten Hobohm, welches
vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem umkämpften Fünf-
Satz-Erfolg für den Gastspieler. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Hobohm zu Ende ging. Einen Sieg verpasste nachfolgend André Steska beim 5:
11, 11:8, 8:11, 8:11 gegen Rüdiger Kamuf, der im Vorfeld anhand der spielstärkerelevanten TTR-
Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde. Mit dieser Niederlage liegt Steska nun bei einer
Einzelbilanz von 11:7 seit Beginn der Serie. Beim Sieg von Steffen Weiler gegen Andreas Löhlein
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4.
11:8, 6:11, 8:11, 11:9, 11:4 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Udo Heemann und Elke
Meyer die Schläger kreuzten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Durch
diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:7 für Heemann und 3:8 für Meyer seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4
beendet.
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Nach diesem Sieg SG-Hambrücken/Weiher III geht es nun im nächsten Spiel am 21.04.2023 gegen
den TSV Wiesental II, während der TV Kirrlach III am 19.04.2023 gegen den SV 62 Bruchsal II
antritt.

 Statistik:
 SG-Hambrücken/Weiher III

Doppel: Steska / Heemann 1:0, Bellm / Weiler 1:0, Friedrich / Beyerle 1:0 
Einzel: R. Bellm 1:1, A. Steska 0:2, S. Weiler 2:0, U. Heemann 2:0, M. Friedrich 1:0, H. Beyerle 0:1 

 TV Kirrlach III
Doppel: Kamuf / Löhlein 0:1, Hobohm / Hoffmann 0:1, Meyer / Maier 0:1 
Einzel: T. Hobohm 2:0, R. Kamuf 1:1, A. Löhlein 0:2, E. Meyer 0:2, D. Maier 1:0, W. Hoffmann 0:1


